
pro… eG und die Gemeinwohl-Ökonomie
Im Rundbrief Herbst 2022 berichteten wir bereits darüber:
pro… eG startete im Oktober 2022 mit ihrer ersten Gemein-
wohl-Bilanz. Jetzt ist diese fertig gestellt und das Peergroup-
Audit-Verfahren durchlaufen. 

Die pro… eG ist nun:

Infos  zur  Gemeinwohl-Ökonomie,  den  ausführlichen  Ge-
meinwohlbericht (97 Seiten) sowie eine Kurzfassung finden
Sie  auf  unserer  Homepage  unter  https://www.pro-wohn-
genossenschaft.de/genossenschaft/gemeinwohl/.

Mitgliedertag von pro… eG am 14.10.2023
Nach dreijähriger Corona-Pause konnte
diesen Herbst endlich wieder ein pro...-
Mitgliedertag  stattfinden.  Heinz  Feld-
mann vom Projekt Wien berichtete von
den Erfahrungen in seinem Projekt und
leitete den Workshop "Kommunikation
zwischen  den  Generationen  -  Werte-

transfer und Wissenstrans-
fer." Auch die anderen bei-
den  Workshops  hatten
spannende Themen:
"Rechtliche  Absicherung  des
Generationenwechsels"

und  "Entwicklung  der  Gebäude  -  
Sanierung / technische Erneuerung".

Herzlichen Dank  an  alle  Anwesen-
den für ihre aktive Teilnahme sowie
für  die  köstlichen  Beiträge  zum
Buffet!

Die Idee.
Wohnen zum Wohlfühlen.  Raum für  Gemeinschaft  und
für  Individualität.  Kulturelle  Vielfalt  und  das  unterstüt-
zende Miteinander von Jung und Alt.

Die Genossenschaft.
Wir  unterstützen  seit  1999  gemeinschaftliche  Wohn-
projekte.  Indem wir  beraten und Konzepte  entwickeln,
beim  Planen  helfen,  Tipps  zu  Finanzierung  und Förde-
rung geben und die Wohnhäuser in  enger Zusammen-
arbeit mit den Projektgruppen bauen.

Unser Ziel.
Gemeinschaftliche Wohnprojekte sollen  sich  verbreiten.
Denn sie tun nicht nur den Menschen gut, die darin leben.
Sondern beflügeln mit ihrem sozialen Engagement auch
Städte, Gemeinden, eine ganze Region.

Mitmachen.
Hier sind Projekte in Planung / Vorplanung:
- Mehrgenerationenwohnen in St. Leon-Rot
- ViaNova in Ispringen
- nest in Schorndorf 

Bei Interesse bitte melden!

Den ausführlichen Rundbrief finden Sie auf unserer 
Homepage www.pro-wohngenossenschaft.de.

Kontakt.

pro… gemeinsam bauen 
und leben eG

info@pro-wohngenossenschaft.de
www.pro-wohngenossenschaft.de

Hornbergstr. 82
D-70188 Stuttgart

T: 0711-2348162
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Mühlbachhaus Schorndorf – Feste feiern
Bei wunderschönen lauen Sommernächten trafen sich ein-
mal in der Woche die Mühlbachhäusler im selbsternannten
Biergarten auf der Terrasse vor unserer Cafeteria. Das letzte
gemütliche Beisammensein hatte das Motto "Oktoberfest".
Neben Bier und anderen Getränken, wurden auch Weißwürs-
te und Brezeln gereicht. 

Erstmalig  konnten
wir  und  der  Verein
für  gute  Nachbar-
schaft  dieses  Jahr
Bewohner  und  Be-
wohnerinnen  aus
dem  uns  gegen-
überliegenden,  neu
erbauten Wohnkom-
plex bei der Planung unseres Sommerfestes begrüßen. Am
Ende der langen Ferien fand das viel besuchte Straßenfest
bei  schönem  Wetter  statt.  Reichhaltige  Spielangebote  für
Kinder,  eine  alkoholfreie  Cocktailbar,  eine  Grillmöglichkeit,
sowie  ein  leckeres  Salatbuffet  boten  einen  angenehmen
Rahmen zum Austausch.  Musikalisch  untermalt  wurde die
Veranstaltung von Leni Grohmann.

In fast jede Wohnung wurden die Leitungen für den Glasfa-
seranschluss verlegt. Wir sind noch im Prozess und im Ge-
spräch mit den Stadtwerken. 

Die Zukunftsgruppe befasst sich mit der Umgestaltung der
Gemeinschaftsräume im Untergeschoss.  Nach der Bedarfs-
abfrage  innerhalb  unseres  Hauses  werden  Ideen  in  den
nächsten Hausversammlungen gesammelt.  Auch hier  sind
wir noch im Prozess.

Anke Knothe und Marina Gonzalez für das Mühlbachhaus

GENiAAL Aalen – eingezogen!
Wir sind eingezogen!

Die Wohnungen waren ab Ende
Juni  nach  einem  Kraftakt  von
Architekt und Handwerkern be-
zugsfertig, aber die Außenanla-
gen, der Aufzug und sogar die
Holzfassade  waren  (und  sind
teilweise  immer  noch)  corona-
und  wetterbedingt  nicht  fertig
gestellt.  Mit  viel  Improvisation,
Humor  und  gegenseitiger  Un-
terstützung haben wir die Situa-
tion  gemeistert.  Unsere  letzte
Wohnung hat einen Eigentümer
gefunden, der sich auf das Ge-
meinschaftsleben  freut  und  in

den beiden Mietwohnungen sind jetzt auch aktive Bewoh-
ner:innen eingezogen, so dass wir komplett sind.

Wir haben festgestellt,  dass sich die Laubengänge anstelle
des  Gartens hervorragend zum Feiern eignen,  etliche  Ein-
zugsfeste und Geburtstage fanden dort schon statt. Die Tief-
garage, die an einer Seite noch offen ist, mutierte zum Aben-
teuerspielplatz  der  Kleinkinder  -  mit  ihren  Vätern.  Inzwi-
schen können wir  unsere Treffen sogar im Gemeinschafts-
raum durchführen, demnächst kommt dort die Küche und
ganz wichtig: seit ein paar Tagen hat die Telekom den Glasfa-
seranschluss fertig gestellt, so dass wir sogar Internet haben.

Weil noch viel im
Haus und in den
Gemeinschafts-
räumen  zu  tun
ist,  haben  wir
samstägliche
Räum-  und Putz-
aktionen  einge-
führt,  die  mit  ei-
nem  gemeinsa-
men Mittagessen
enden, an dem alle Bewohner gegen einen kleinen Obulus
teilnehmen können. Insgesamt fühlen wir uns in GENiAAL
trotz einiger Unzulänglichkeiten und Kinderkrankheiten im
Umfeld wohl und sind gut angekommen.

Andrea Walter für GENiAAL

Woge 2 Waiblingen – 5-jähriges!
Zur Sommersonnenwende haben wir ein kleines Sommer-
sonnenwendfeuer  entfacht  und  den  längsten  Abend  des
Jahres gemeinsam genossen. 

Anfang Oktober war es an der Zeit unseren 5-jährigen Ein-
zug in der Woge 2 gemeinsam mit dem nun erfolgten Bau-
abschluss gebührend zu feiern.  Die Hausgemeinschaft  traf
sich zu Kaffee & Kuchen.
Die  Kinder  waren  nicht
mehr gesehen, da sie im
Kinderraum und im Gar-
ten miteinander spielten
und  die  Erwachsenen
tauschten sich über den
Einzug vor 5 Jahren, die
zahlreichen Ereignisse der
vergangenen 5 Jahre im

und  ums  Haus  und  zu-
künftige  Pläne  aus.  Des
Weiteren wurde ein Quiz
in  zufälligen  Gruppen
durchgeführt. Die Fragen
waren alle über Waiblin-
gen und so konnte man
erkennen,  wie  gut  man
seine "neue" Stadt schon
kennt. 

Am Abend wurden zwei Grills angeworfen und alle konnten
sich am reichhaltigen Buffet bedienen.

Lars Nock und Michael Mathes für Woge 2


